
Mobilität
für Menschen

Verkehrsanalyse St. Ingbert 2019 
Eine vergleichende Betrachtung des VCD: �
�
Ergebnisse aus der Haushaltsbefragung 2018 (Stadt IGB/Planersocietät)

 gegenübergestellt 
Ergebnisse Analyse Mobilität in Deutschland 2017 (http://www.mobilitaet-in-deutschland.de)
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Dank Haushaltsbefragung im Sommer 2018 der Stadt 
IGB durch die beauftragte Planersocietät liegen 
erstmals repräsentative Fakten zum 
Verkehrsverhalten in der Stadt vor 
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Der VCD stellt hier das Ergebnis 
den Werten aus Deutschland  
gegenüber 
 
 
Quellenangaben: 
•  Stadt St. Ingbert / Planersocietät 2019: Ergebnispräsentation 

vom 13.2.2019, Rathaus IGB: Beirat VEP 
•  MID 2017, http://www.mobilitaet-in-deutschland.de 
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Somit: Autoanteil IGB deutlich höher; Rad- und öffentlicher Verkehr IGB nur halb so stark 

MODAL SPLIT: 
Prozentualer Anteil der Verkehrsmittel am Verkehrsauf-
kommen der Bevölkerung von St. Ingbert und in 
Gesamtdeutschland 
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St. Ingbert Deutschland 

   Autoanteil IGB deutlich höher; Rad- und öffentlicher Verkehr IGB nur halb so stark 

MODAL SPLIT: 
Auch im Vergleich zu Stadtstrukturen ähnlicher Art fällt St. 
Ingbert aus dem Rahmen 
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PKW-Anzahl je 1000 Einwohner 
 

St. Ingbert Deutschland 

842 PKW in IGB versus 574 in vergleichbaren Städten! – Weltrekord? 
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Fahrradverfügbarkeit 
je Haushalt 
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Haushalte ohne Rad: 
Bundesweit:  22% 
Saarland:  35 % 
St. Ingbert:  46 % 
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Modal Split in Abhängigkeit  
der Wegelänge 

St. Ingbert 
Extremer Anteil PKW 
bei Kurzstrecken Deutschland 

Deutlich unter 25 % bei Wegen < 2 km 
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Motivation für Wege 
ähnliche Verhältnisse 

St. Ingbert 

Deutschland gesamt 
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Hoher Bedarf an Aufklärung 

St. Ingbert 


